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diifß
Sweiter Auftritt .

Vorige . Julie . Gertrude .

Romeo . Seht ſie hier !

3 üulie eitt in ſeine Arme, innig : Romoo !

Romeo . Mein Berz, es rief nach Dir !
Nun iſt ' s reicher an Inhalt als an Worten .

Julie zu Lorenzo . Mein Vater ! Er ſoll mein Gatte ſein .
Du kennſt das Berz , das ich ihm will

vertrauen ,
Laß mich auf ſeine Ciebe bauen ,
Seg ' ne vor Gott uns Beide ein .

Lorenzo . Ja ! Und was mir auch droht , dennoch

ſoll mich bewegen ,
d zu leih ' n dieſer Grund :

den alten Raß in Ciebe bei⸗—

zulegen ,
Häuſer der Bund .

Such die Ban
Wohl zwingt ,

Die feindlichen

2 Jomeo zu Gertrude . Geh ' und halte Wacht !
Gertrude ab.

itter AuftrittDritter Auftritt .
Vorige ohne Gertrude .

Corenzo . Du , Seuge ihrer Eide ,
O , wach ' in Glück und Leide

Allmächt ger Hott , denn über ſie !
Feierlich . Auf die Knie !

Nr . 11 . Terzett und Quartett .

Corenzo . Gott ſchuf uns All ' nach ſeinem Bilde !

ESr ſchuf den Mann , und aus dem Leio
Und Blut des Mannes ſchuf er das Weib,
Der Kraft geſellend ſo die Milde

RKuüpft ' um ſie ein heiliges Band ,
Als des reinſten Glück ' s Unterpfand .
O Gott , den voll Inbrunſt ich gla

Sieh ' Deine Treatur im Staube

In Demuth ſich nu nbeugen hier !
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Romeo . UAllmächt ' ger , ſtets zu ehren Dein Wort

I11 ſchwören wir !

Corenzo . Erhöre mein Fleh ' n , daß hienieden

Sei Deiner armen Magd beſchieden

Liebe nur und Frieden von Dir .

Hab ' Mitleid , Berr , mit ihrer Jugend ,

Daß Gefahr nicht droht ihrer Tugend ,

Laß denken ſie ſtets ihrer Pflicht .

Romeo . UAllmächt ' ger , ſei du mein Vort , ſei du

Süilte mein Licht !

Lorenzo . Laß ſie im frohen Alter ſeh ' n

Ihre deine Wege geh ' n ,
Und ihre Kindes Kinder noch .

2 omeo . Mullmächt ' ger , vor Verſuchung ſtets be⸗

Julie . wahre doch !

Lorenzo . Laß den Bund , geſchloſſen in Treuen ,
Dereinſt ſich auch droben erneuen

Im Reiche , den Sel ' gen geweiht !
2 f 5
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omeo . Die Berrlichkeit komm ' uns , Gott ! Dein

Süuülie Reich in Swigkeit !

Lorenzo zu Romeo. Romeo ! Willſt alz Gatte Du die

Hand in ihre legen d
Romeo . Ja , mein Vater !

Corenzo zu Jutie . Willſt Du ihn zum Gemahlimmerdar ?

Julie . Ja , mein Vater !

Loren 3 0 läßt die Ringe wechſeln, dann legt er die Hände Beider

in einander . Gebe Gott Euch
denn ſeinen Segen !

Nun nehmt Euch hin ! Ihr ſeid ein Paar !

Beide ſtehen auf und halten ſich umſchlungen .

Vierter Auftritt .

Vorige . Gertrude .

Alle . O Wonnetag , bannend die Schmerzen !
Gottes Rand
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